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Liebe Leserinnen und Leser, 
 

es wird Frühling, die Kälte beginnt zu weichen und das Leben blüht neu 

auf. Wir haben den Winter überstanden, der ja in diesem Jahr tatsächlich 

mit einer Fülle an Sorgen verbunden war durch die Krisen, die uns aktuell 

beschäftigen. Doch es kam weder zu Unruhen unter den Menschen, noch 

ging uns die Energie aus. Gemeinsam haben wir es geschafft. Und auch 

als Markus-Gemeinde haben wir unseren Teil dazu beigetragen, indem 

die Kirche nicht beheizt wurde und wir mit unseren Gottesdiensten auf 

den Gemeindesaal ausgewichen sind. 
 

Doch nun steigen die Temperaturen wieder und mit dem Osterfest keh-

ren wir auch wieder in den Kirchraum zurück. Und da auch die Corona-

Pandemie Schritt um Schritt zu weichen beginnt, leben immer mehr Ver-

anstaltungen in unserer Gemeinde wieder auf, die so lange aussetzen 

mussten. So planen wir in diesem Jahr an Gründonnerstag endlich wie-

der, im Anschluss an den Gottesdienst zum Grüne-Soße-Essen zusam-

men zu kommen. Der Filmabend Flimmer im Salon ist bereits wieder er-

strahlt und es zeigt sich, wie sehr die Menschen den Kontakt und die Be-

gegnung zueinander vermisst haben. Wie gut es tut, sich auszutauschen 

und entspannt miteinander die Zeit zu genießen. 
 

Leben blüht auf, in unserer Gemeinde, in unserer Stadt, ein Symbol wie 

es besser kaum zum Osterfest passen könnte. Denn daran erinnern wir 

mit dem Osterfest, dass Gott in Jesus dem Tod seinen Stachel genom-

men hat, dass er dem Leben zum Sieg verholfen hat und wir aus der Ge-

wissheit leben können, dass letztlich alle Dunkelheit dem Licht weichen 

muss.  
 

Eine Gewissheit, auf die wir vertrauen können, mit Blick auf die großen 

Themen und Krisen, wie es die Schrecken des Überfalls Russlands auf die 

Ukraine aktuell darstellen, oder wie es etwa die Bedrohungen durch die 

Corona-Pandemie gewesen sind. Keine Nacht, die ewig währt, Gottes 

Licht durchbricht die Dunkelheit. Das ist Ostern, das ist unsere Hoff-

nung als Christen. 

AUF EIN WORT 
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Eine Hoffnung, die uns genauso auch in unserem privaten Leben tragen 

kann. Hoffnung auf Licht und Leben, die auch mich persönlich aktuell 

erfüllt und die ich aus noch einem weiteren Grund mit dem Osterfest 

verbinde. Denn bald nach Ostern soll das erste Kind meiner Familie ge-

boren werden, so dass wir dann zu dritt im Pfarrhaus sein werden. Ein 

schönes Ereignis, das aber auch seine Herausforderungen mit sich brin-

gen wird. Weshalb ich mich gerade in dieser ersten Zeit nach Ostern 

durch Urlaub und Vertretung etwas zurücknehmen möchte, um so für 

meine Familie da sein zu können. 
 

Und umso mehr freue ich mich auf das Osterfest, als ein echtes Fest des 

Lebens, das wir gemeinsam in unserer Gemeinde feiern und hoffe, dass 

auch Sie in Ihrem Leben von Gottes Licht erfüllt werden. 

 

Dazu wünsche ich Ihnen von Herzen Gottes Liebe und Wärme  

 

Ihr Pfarrer Bert Petzoldt 
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Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

im Jahr 1998 wurde in Offenbach 

die Ökumenische Hospizbe-

wegung Offenbach e.V. (nach-

folgend Hospizbewegung ge-

nannt) gegründet. Ein Teil des 

Angebotes besteht darin, Interes-

sierte zu ehrenamtlichen Hospiz-

begleiterinnen und -begleitern so-

wie zu ehrenamtlichen Trauerbe-

gleiterinnen und -begleitern auszu-

bilden. Die Ausbildungskurse 

schließen jeweils mit einem Zerti-

fikat ab. 

Vor einigen Jahren habe ich zu-

nächst die Ausbildung zur ehren-

amtlichen Hospizbegleiterin und 

später zur ehrenamtlichen Trauer-

begleiterin abgeschlossen.  

Heute stelle ich Ihnen das Ange-

bot der Hospizbewegung für 

Trauernde vor. 

Die Hospizbewegung begleitet mit 

ihren ehrenamtlichen Hospizbe-

gleiterinnen und Hospizbegleitern 

Sterbende und deren Angehörige. 

Wer begleitet die Hinterbliebenen? 

An wen können sich Trauernde 

wenden, unabhängig wie nah oder 

fern sie dem verstorbenen Men-

schen standen? 

Es gibt kein allgemeingültiges Re-

zept, wie Hinterbliebene mit ihrer 

Trauer umgehen müssen oder sol-

len. Ebenso gibt es keine Zeitspan-

ne, wann die Trauer endet. Trauer 

ist so vielfältig wie das Leben.  

Ehrenamtliche Trauerbegleitende 

bieten unterschiedliche Angebote 

für Trauende an, unabhängig, wie 

lange der Sterbefall zurückliegt.  
 

Die Ge(h)spräche finden einmal 

im Monat (Dauer etwa 60 Minuten) 

in einem Stadtteil Offenbachs statt. 

Bei einem Spaziergang besteht die 

Möglichkeit, über die eigene Trauer 

zu sprechen. Die gemeinsame Ein-

kehr in einem Café oder einem Lo-

kal rundet diesen Termin ab. 
 

Das Trauercafé öffnet einmal im 

Monat in den Räumen des Treff-

punkt Friedhof Offenbach e.V. auf 

dem Neuen Friedhof an einem 

Sonntagnachmittag und lädt ein, bei 

einer Tasse Kaffee oder Tee ins 

Gespräch zu kommen. 
 

Bei der Begegnung auf dem 

Friedhof besteht zweimal im Jahr 

ÖKUMENISCHE HOSPIZBEWEGUNG 
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ÖKUMENISCHE HOSPIZBEWEGUNG 

die Möglichkeit, bei einem gemein-

samen Spaziergang über den Neu-

en Friedhof einige Grabfelder zu 

besuchen und hierbei über den 

eigenen Verlust zu sprechen. Zum 

Ausklang stehen Getränke in den 

Räumen des Treffpunkt Friedhof 

e.V. bereit. 
 

In der Trauerbewältigung nach 

dem Suizid eines nahen Men-

schen finden Hinterbliebene in 

einer angeleiteten Selbsthilfegrup-

pe Gelegenheit zum Austausch. 
 

Das Angebot Wandern für Trau-

ernde bietet an einigen Sonntagen 

über das Jahr verteilt Wanderun-

gen in der Umgebung an, an denen 

auf gut ausgebauten Feld- und 

Waldwegen Gelegenheit zum Aus-

tausch, aber auch zum Schweigen 

im Gehen besteht.  
 

Bei der Jahresgruppe für Trau-

ernde haben bis zu acht Teilneh-

mende an zehn Terminen über ein 

Jahr verteilt die Möglichkeit, an-

hand verschiedener Themen-

schwerpunkte sich mit ihrer Trauer 

auseinanderzusetzen. Für die Teil-

nahme ist ein Beratungsgespräch 

im Vorfeld notwendig. Immer im 

September eines Jahres startet eine 

neue Gruppe. 

Einzelgespräche bieten Ihnen die 

Möglichkeit, individuell über die 

Aspekte Ihrer Trauer zu sprechen.  

Alle Angebote stehen Ihnen kos-

tenlos zur Verfügung.  
 

Wann die jeweiligen Termine für 

die unterschiedlichen Angebote 

stattfinden, können Sie dem Jahres-

flyer der Hospizbewegung entneh-

men, der u.a. in unserer Kirche und 

im Gemeindesaal ausliegt. Darüber 

hinaus finden Sie alle Angebote 

auch auf der Homepage der Hos-

pizbewegung: https://www.hospiz-

offenbach.de 

Für alle Termine ist gewünscht, 

dass Sie sich im Vorfeld unter der 

Telefonnummer 069 - 800 87 998 

im Büro der Hospizbewegung an-

melden.                  Jutta Sieling 

Offenbach-Engel / Foto: Stefan Scheidler 

https://www.hospiz-offenbach.de/
https://www.hospiz-offenbach.de/
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KONFIRMANDINNEN UND KONFIRMANDEN 

Am Samstag, 28. Januar, fand un-

ser Konfi-Samstag unter dem 

 

Matthäusgemeinde statt.  

Schuld, was ist das eigentlich und 

wie gehen wir damit um? Und vor 

allem, wie geht Gott damit um? 

Die Konfirmanden und Konfir-

mandinnen gaben bei einem Mei-

nungsbild an, dass sie es wichtig 

finden, einander vergeben zu kön-

nen. Schwamm drüber! Ist schon 

okay! Das sind Aussagen, die für 

sie geläufiger sind. Bei einem 

Spiel, bei dem die Jugendlichen die 

Geschichte einer jungen Erwach-

senen weitererzählen sollten, stell-

ten wir fest: So leicht ist das mit 

dem Vergeben gar nicht. 

Manchmal geht das einfach nicht.  

Am Beispiel des Gleichnisses vom 

verlorenen Sohn schauten wir, wie 

Gott mit Schuld umgeht. Bei Gott 

gilt: Vergeben und Vergessen. Was 

in menschlichen Beziehungen 

schwerfällt, das funktioniert  

bei Gott.  

In der Lukaskirche feierten wir ge-

meinsam Abendmahl. Dort ist Got-

tes Versöhnung für uns in Brot und 

Saft erfahrbar. Mit einem leckeren 

Buffet, zu dem jeder etwas beige-

tragen hat, ließen wir den Nachmit-

tag ausklingen.  

Kurz vor der Konfirmandenfreizeit 

im März wechseln wir dann in die 

Markus-Gemeinde. Dann haben die 

Jugendlichen alle drei Gemeinden 

kennengelernt. 

Wenn Sie mehr davon hören und 

sehen möchten, was wir im Konfir-

mandenunterricht machen, dann 

kommen Sie zum Vorstellungsgot-

tesdienst der Konfirmanden und 

Konfirmandinnen am 7. Mai 2023 

um 10.30 Uhr in der Evangeli-

schen Kirche in Bieber, Aschaffen-

burger Str. 56. 

Die Konfirmation ist am  18. Juni 

um 10.30 Uhr in der Markus-Kirche. 

Gemeinsame Konfi-Arbeit der drei Gemeinden im Planungsbezirk 

Süd (Bieber, Markus, Lukas- und Matthäus) 
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Zum Vormerken! 

Das Informations- und Anmelde-

treffen zum neuen Konfijahr 

2023/24 wird am Donnerstag, 

29. Juni, 18 Uhr, im Gemeinde-

haus in Bieber, Aschaffenburger 

Str. 56, stattfinden. Pfarrerin Sas-

kia Awad wird wieder die Lei-

tung des nächsten Konfijahres 

übernehmen. Alle Jugendlichen 

aus den Gemeinden Bieber, Mar-

kus und Lukas- und Matthäus, die 

für das Konfijahr vom Alter her 

in Frage kommen, erhalten recht-

zeitig eine Einladung mit den An-

meldeunterlagen.  

Wir wünschen der Gruppe noch eine 

schöne Konfi-Zeit!  

KONFIRMANDINNEN UND KONFIRMANDEN 

MUSIKALISCHES 

KONZERTE UND VERANSTALTUNGEN IM FRÜHJAHR 2023 
 

Konzert „Prinzessin Erde“ 

Sonntag, 12. März, 17.30 Uhr im Gemeindesaal 

Blockflötenkreis der Ev. Kirche Bieber, Leitung: Susanne Nagel 

Karin Schmitz-Roeckerath, Zeichnungen und Aquarelle 

Musikalisches Märchen nach Motiven der „Vier Jahreszeiten“ von An-

tonio Vivaldi, begleitet von Lichtinstallationen. 

Die Aufführung richtet sich hauptsächlich an Erwachsene und Kinder, 

die schon eine Stunde lang spannenden Dingen lauschen können. 

Der Eintritt ist frei, eine Spende wird erbeten. 

 

Konzert für Gitarre und Cembalo 

Sonntag, 19. März, 17 Uhr im Gemeindesaal 

Mit Rudolf Klemisch, Gitarre, und Miriam Altmann-Rose, Cembalo 

Der Eintritt ist frei, eine Spende wird erbeten. 
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MUSIKALISCHES 

KONZERTE UND VERANSTALTUNGEN IM FRÜHJAHR 2023 
 

Singspiel „Rosen und Brot - Elisabeth von Thüringen“  

Samstag, 25. März, 19 Uhr in der Kirche 

Filippo-Neri-Ensemble, Leitung: Stephan Sahm 

Benefizkonzert zugunsten der Malteser-Sprechstunde am Ketteler Kran-

kenhaus für Menschen ohne Krankenversicherung. 

Karten 15 €, Vorverkauf: Markus-Gemeindebüro und Sekretariat Medi-

zinische Klinik 1 am Ketteler Krankenhaus. 
 

Passionsandacht am Palmsonntag  

Sonntag, 2. April, 17 Uhr in der Kirche 

Texte und Musik zur Karwoche 

Jens Wolter, Orgel 
 

„Meine Seele hört im Sehen“ - Die Lautenklasse des Dr. Hoch's Konser-

vatoriums zu Gast in der Markus-Kirche  

Samstag, 22. April, 18 Uhr in der Kirche 

Musik für Gesang, Violine & Lauten von John Dowland, Georg Fried-

rich Händel und Johann Sebastian Bach. 

Spenden erbeten - Benefizkonzert für die Malteser-Sprechstunde am 

Ketteler Krankenhaus für Menschen ohne Krankenversicherung. 
 

Blechbläser-Konzert  

Sonntag, 14. Mai, 17 Uhr in der Kirche 

Oberhessisches Blechbläser-Ensemble, Leitung: Ulrich Conzen  

Das Ensemble hatte im vergangenen Jahr ein furioses Konzert in der 

Markus-Kirche gegeben und kommt auf vielfachen Wunsch des begeis-

terten Publikums wieder zu uns. Es erwartet Sie ein musikalisch ab-

wechslungsreiches Programm in der gesamten Bandbreite blechgeblase-

ner Musik. Der Eintritt ist frei, eine Spende wird erbeten. 
 

Literatur und Musik bei Wein und Kerzenschein 

Freitag, 2. Juni, 19 Uhr im Gemeindesaal 

Näheres im nächsten „Kirchblick“. 
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SPIELE-TREFF 

Mit netten Menschen zusammen 

Karten- und Gesellschaftsspiele 

spielen - wäre das nicht auch etwas 

für Sie? Es wird Skat, Rommé, 

Rummikub u.a. gespielt - immer 

am 2. Montag im Monat um 16 

Uhr im Gemeindesaal. 

Die nächsten Termine:  

13. März  

April: nach Vereinbarung 

8. Mai  

BESONDERE VERANSTALTUNGEN 

FILMABEND „Flimmer im Salon“ 

Donnerstag, 23. März, 20. April, 25. Mai, 20 Uhr im Gemeindesaal  

Das Filmteam lädt nach Ende der Corona-Beschränkungen nun wieder 

regelmäßig zum Überraschungsfilm im kleinen Gemeindesaal ein. Bei 

Getränken und Knabbereien kann man in Kino-Atmosphäre immer wie-

der gute Filme genießen und sich anschließend noch über den Film aus-

tauschen. 

Bitte schicken Sie uns einfach eine Mail, wenn Sie in den Verteiler aufge-

nommen werden möchten (markusgemeinde.offenbach@ekhn.de).  

SENIORINNENKREIS 

Treffen: An jedem 2. und 4. Mitt

saal.  

Nach einer kleinen Andacht sowie Kaffee und Kuchen gibt es ein wech-

selndes, buntes Programm.  

Informationen bei Erika Scholz, Tel. 85 87 82, oder Anita Kröker-

Steigerwald, Tel. 85 45 54, oder über das Gemeindebüro, Tel. 85 33 87. 

Termine: 

8. März, 22. März, 12. April, 26. April, 10. Mai, 24. Mai 2023 

SENIORINNEN UND SENIOREN 

TANZKREISE 

Tanzkreis für Paare 

Immer freitags um 19.30 Uhr im 

Gemeindesaal 

Kontakt: Ehepaar Degenhard über 

das Gemeindebüro, Tel. 85 33 87. 

 

Für einen neuen Tanzkreis werden 

noch Interessierte gesucht, auch 

ein Termin steht noch nicht fest 

und kann nach Absprache einge-

richtet werden. Tel. 85 33 87 



 10 

  

  GRÜNDONNERSTAG 

     6. April  

LuMa: 18 Uhr Gottesdienst mit 
Tischabendmahl / Saskia Awad 

 Markus: 19 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl / Bert Petzoldt 

Anschl. Grüne-Soße-Essen  

 

     KARFREITAG 

     7. April 

LuMa: 10.30 Uhr Gottesdienst  
mit Abendmahl / Saskia Awad 
Bieber: 10.30 Uhr Gottesdienst  
        Georg Bloch-Jessen 
     Markus: 10.30 Uhr Gottes- 
          dienst / Bert Petzoldt 

 

        
      OSTERSONNTAG 
         9. April  
   LuMa: 10.30 Uhr Gottes - 
     dienst / Saskia Awad 
 

 Bieber: 6 Uhr Osternacht-  
gottesdienst / G. Bloch-Jessen 
 10.30 Uhr Gottesdienst   
   Georg Bloch-Jessen 
 
 

 

             OSTERSONNTAG 
         9. April  
Markus: 6.30 Uhr Andacht zum 
Ostermorgen mit Osterfrühstück 
                 Bert Petzoldt 
     10.30 Uhr Gottesdienst mit    
   Abendmahl / Bert Petzoldt 

BESONDERE GOTTESDIENSTE 

 

 

OSTERMONTAG 

10. April 

Bieber: 10.30 Uhr 

Löwenstarker  
Familiengottesdienst 
Georg Bloch-Jessen 

    und Team 

   Auf einen Blick: Die Gottesdienste rund um Ostern der drei 
Gemeinden Markus, Bieber und Lukas- und Matthäus (LuMa) 

 

 
Fröhliche 
Ostern! 
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Gottesdienst mit Abendmahl im 

Gemeindesaal, anschließend Grüne-

Soße-Essen. Wer kann, bringe bitte 

eine Grüne Soße mit! 
 

Karfreitag, 7. April, 10.30 Uhr 

Gottesdienst - nun wieder oben in 

der Kirche. 
 

Andacht zum Ostermorgen, an-

schließend Osterfrühstück (im Ge-

meindesaal). 

Ostergottesdienst mit 

Abendmahl in der Kirche. 
 

Die Gemeinde ist eingeladen, den 

gemeinsamen Familiengottesdienst 

in Bieber zu besuchen. Anschlie-

ßend kleines Kinderprogramm. 
 

Sonntag, 7. Mai, 10.30 Uhr 

Vorstellungs-Gottesdienst: Die 

Konfis von Markus, Bieber und Lu-

kas- und Matthäus werden gemein-

sam diesen Gottesdienst gestalten. 

Er findet in der Ev. Kirche Bieber 

statt. In der Markus-Kirche ist kein  

Gottesdienst! 
 

Ebenfalls am 7. Mai um 11 Uhr ist 

die Gemeinde  willkommen beim 

Kantatengottesdienst in der Jo-

hanneskirche (Ludwigstr. 131), zu 

dem Offenbacher Chöre, aber auch 

Einzelpersonen, als Mitwirkende 

herzlich eingeladen sind. Zur Auf-

führung kommt Buxtehudes Kanta-

te „Alles, was ihr tut“. Informatio-

nen und Anmeldung (bis 26.03.) bei 

Kantorin Bettina Strübel. bstrue-

bel@googlemail.com 
 

Donnerstag, 18. Mai, 10.30 Uhr 

Christi Himmelfahrt 

Gemeinsamer Gottesdienst der Ge-

meinden Bieber, Lukas-Matthäus 

und Markus in der Ev. Kirche in 

Bieber, Aschaffenburger Str. 52 

BESONDERE GOTTESDIENSTE 

 

MÄRZ  

Was kann uns scheiden von der Liebe Christi? (Röm 8,35) 
 

APRIL  

Christus ist gestorben und lebendig geworden, um Herr zu sein über Tote 

und Lebende. (Röm 14,9) 
 

MAI  

Weigere dich nicht, dem Bedürftigen Gutes zu tun, wenn deine Hand es 

vermag. (Sprüche 3,27) 

MONATSSPRÜCHE 

mailto:bstruebel@googlemail.com
mailto:bstruebel@googlemail.com
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KINDERTAGESSTÄTTE 

Neues aus der Kita 

Die letzten zwei Monate des Jah-

res sind im Jahresverlauf der Kita 

immer sehr intensiv und vergehen 

dadurch wie im Flug. Diese Zeit 

beginnt mit dem Laternenfest. 

Hier konnten sich die Kinder zwi-

schen einer Drachen- oder einer 

Eulenlaterne entscheiden, und ge-

bastelt wurden diese zusammen 

mit den Eltern in der Kita. Unser 

Laternenfest starteten wir vor der 

Markus-Kirche mit einer kurzen 

Begrüßung durch Pfarrer Petzoldt 

und einem Anspiel der Kinder. 

Anschließend setzte sich der Um-

zug mit vielen bunten, leuchtenden 

Laternen Richtung Buchhügel in 

Gang. Von der Goerdelerstraße 

liefen wir über die Puteauxprome-

nade Richtung Lichtenplattenweg. 

Auf der großen Wiese neben der 

Promenade trafen sich alle in einem 

Kreis und sangen Laternenlieder. 

Besonderes Flair versprühte dabei 

unser Kollege Herr Reifenberger, 

der die Lieder mit seiner Gitarre be-

gleitete. Zurück auf dem Kita-

Gelände wurden die Kinder, Eltern 

und alle Gäste eingeladen, den 

Abend bei Popcorn, Punsch und 

Brezeln am Lagerfeuer ausklingen zu 

lassen.

In der Adventszeit hatten wir in der 

Kita „Kids Kultur Spaß“ zu Gast, 

die ein Mitmachkonzert veranstalte-

ten. Der Bruder vom Weihnachts-

mann kam mit einem Engel zu uns, 

um uns die Geschichte von Weih-

nachten zu erzählen, verschiedene 

Weihnachtslieder mit uns zu singen 

und mit uns zu tanzen. Da in dieser 

Woche leider viele Kinder krank 



 13 

KINDERTAGESSTÄTTE 

waren, haben wir das Konzert ge-

filmt und später über den Beamer 

nochmal mit allen Kindern angese-

hen.  

Auch mit den Eltern wollten wir 

den Advent feiern und erleben 

und haben darum zum Advents-

nachmittag in die Kita eingela-

den. In den Räumen der Kita wur-

den unterschiedliche „Workshops“ 

angeboten, die von den Kindern 

mit ihren Eltern besucht wurden. 

Es wurden Sterne gefaltet, Weih-

nachts-Kamishibai-Geschichten 

gehört, Kekshäuschen gebaut und 

in der Sinneswerkstatt entspannt. 

Für das leibliche Wohl organisierte 

der Elternbeirat ein Buffet mit Ku-

chen, Keksen und Punsch.  

Die Weihnachtsgeschichte be-

gleitete uns wöchentlich durch die 

Godly-Play- Geschichte, die aufei-

nander aufbaut und uns von Frau 

Straube erzählt wurde. Dazu wur-

de im Foyer ein Fenster gestal-

tet, welches sich mit jedem Teil 

der Geschichte weiter füllte und 

mit dem Tag der Heiligen Drei 

Könige seinen Abschluss fand. 

 

Im neuen Jahr starteten wir mit 

der Geschichte der Schöpfung, 

welche wir zum Anlass nehmen, um 

in das Thema der Bildung zur nach-

haltigen Entwicklung einzusteigen. 

Dieses wird uns im Jahr 2023 in 

allen Bildungsbereichen der Kita 

begleiten und Leitziel sein. 

Im nächsten Gemeindebrief werden 

wir Sie dazu genauer informieren. 

 

Simone Throne / Fotos: Kita 
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KINDER UND JUGEND  

Kinderfreizeit 2023 vom 24.-30. 

Juli  (1. Ferienwoche) im Freizeit-

heim Eppe bei Korbach 

Liebe Kinder, liebe Eltern! Wir 

laden alle Kinder im Alter von 8 

bis 12 Jahren ein, mit uns eine tolle 

Ferienwoche zu erleben. Wir ha-

ben das gesamte Haus für uns; un-

ser eigenes Küchenteam unter der 

Leitung des Kochs Thomas Wo-

ernlein wird uns rundum gut ver-

sorgen. Auf dem Außengelände 

stehen uns eine große Wiese, ein 

Bolzplatz und eine Lagerfeuerstelle 

zur Verfügung. Zum Freizeitpro-

gramm an den Vormittagen gehö-

ren die Workshops. Jede*r kann 

entscheiden, in welcher Kleingrup-

pe er/sie dabei sein möchte - von 

kreativ bis sportlich. In der ganzen 

Gruppe erleben wir u.a. ein Gelän-

despiel, Spieleabende und das Sin-

gen am Lagerfeuer. Auch Ausflüge 

haben wir geplant. Lasst euch 

überraschen! Genaueres erfahrt ihr 

beim Vortreffen, das ca. einen Mo-

nat vor der Freizeit stattfinden 

wird. Dann könnt ihr auch eure 

Meinung und eure Wünsche ein-

bringen.  

Im Teilnehmerbeitrag von 360 

Euro sind Unterkunft, Verpfle-

gung durch das Kochteam, Hin- 

und Rückfahrt mit dem Reisebus 

und das gesamte Programm enthal-

ten. Eine Ermäßigung des Teilneh-

merbeitrages aus sozialen Gründen 

ist möglich. Veranstalterin ist die 

Evangelische Kirchengemeinde Bie-

ber in Kooperation mit den Nach-

bargemeinden Markus und Lukas/  

Matthäus. Anke Weiß (Kürzungen: Red.) 

Weitere Informationen und Anmel-

dung bei Anke Weiß, Tel.: 069-

27299524, E-Mail: ev.jugend.of-

bieber@t-online.de 

 

Freizeiten für Jugend und Junge 

Erwachsene  

Im kommenden Sommer bieten wir 

neben der Kinderfreizeit auch eine 

Jugendfreizeit und eine Freizeit für 

junge Erwachsene an. Besonderheit 

in diesem Jahr ist, dass wir zum ers-

ten Mal mit einer Freizeit ins Aus-

land fahren. Die Sommerfreizeit für 

junge Erwachsene ab 18 Jahren 

fährt nach Österreich. Die Jugend-

Foto: Kinderfreizeit Eppe, Ev. 

Ferienwerk Kurhessen-Waldeck 

mailto:ev.jugend.of-bieber@t-online.de
mailto:ev.jugend.of-bieber@t-online.de
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KINDER UND JUGEND  

freizeit macht sich auf den Weg 

nach Vallendar bei Koblenz.  

Wer nicht bis zum Sommer warten 

möchte, darf gerne im Juni mit uns 

nach Nürnberg zum Kirchentag 

kommen.           Dirk Weikum 

Weitergehende Informationen, die 

Ausschreibung und die Möglichkeit 

zur Anmeldung gibt es unter 

www.evangelisch-in-bieber.de/

jugend 

  

„Löwenstarke Gottesdienste“  

Inzwischen wissen viele, dass die 

„Löwenstarken Gottesdienste“ der 

Geheimtipp im Planungsbezirk „für 

Kinder - für Familien - für alle“ 

sind. Sie sind wie kleine Gemeinde-

feste über Gemeindegrenzen hin-

weg. Im Anschluss an den Gottes-

dienst, der in der Kirche stattfindet, 

können sich besonders Kinder im 

Gemeindehaus an den Spiel- und 

Bastelangeboten aktiv beteiligen. 

Kaffee und Tee laden zum Verwei-

len ein. Um 12 Uhr werden alle zu 

Tisch gerufen; dann serviert das 

Kochteam die frischgekochte Sup-

pe.  

Der nächste „Löwenstarke Gottes-

dienst“ wird am Ostermontag, 10. 

April, 10.30 Uhr, in Bieber 

gefeiert. Da gehört die Os-

tereiersuche natürlich da-

zu.  Im Verlauf des Jah-

res findet jeweils ein weite-

rer „Löwenstarker Gottes-

dienst“ in  Markus und Lu-

kas- und Matthäus statt. 
           

 

Der Bieberlöwe 

http://www.evangelisch-in-bieber.de/jugend
http://www.evangelisch-in-bieber.de/jugend
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KINDER UND JUGEND ÖKUMENISCH 

EKIMENE  

Eltern-Kinder-Ökumene 

An folgenden Sonntagen, jeweils 

um 9.30 Uhr, feiern junge Familien 

zusammen: 

12. März, 26. März, 23. April, 7. 

Mai und 21. Mai  

Die Treffen finden im ersten 

Halbjahr 2023 im evangelischen 

Gemeindehaus an der Kirche in 

Bieber statt. 

 

Ökumenischer Kinderbibeltag  

«Glaube bewegt!» 25. Ökumeni-

scher Kinderbibeltag 2023 für 

Schulkinder von 6 bis ca. 12 Jah-

ren. Am Samstag, 4. März, 10 

bis 13.30 Uhr  

Evangelische Lukas- und Matthä-

usgemeinde, Brunnenweg 104 
 

Liebe Kinder, 

euch laden wir herzlich zum Kin-

derbibeltag ein! 

Wie beim Weltgebetstag am Frei-

tag, 3. März, reisen wir in Gedan-

ken in das Land Taiwan - eine In-

sel in Asien. Auf Bildern könnt ihr 

sehen, wie es in Taiwan aussieht 

und wie die Menschen dort leben. 

Eine Vorbereitungsgruppe von 

Frauen aus Taiwan hat einen Bi-

beltext für den Gottesdienst ausge-

wählt. Lasst euch überraschen, wie 

ein Abschnitt aus dem Brief des 

Paulus an die Gemeinde in Ephesus 

lebendig wird. Die Christen in 

Ephesus finden Kraft und Hoff-

nung in ihrem Glauben und sind 

füreinander da. Ihr Glaube bewegt 

sie. 

Nach einem gottesdienstlichen An-

fangsteil kann jede*r von euch an 

zwei von sechs Workshops nachei-

nander teilnehmen. Ihr selbst ent-

scheidet, wobei ihr mitmachen 

wollt. Soviel verraten wir: Wir wer-

den in den Workshops Spielen, Bas-

teln, Kalligrafie ausprobieren, Ori-

gami falten, Musik machen und Es-

sen zubereiten. Anmeldungen wer-

den in den Grundschulen und den 

Gemeinden verteilt. Lasst euch das 

nicht entgehen! 

Wir freuen uns auf euch! Das Team 

des ökumenischen Kinderbibeltages 

Es laden ein:  

Katholische Gemeinden Hl. Drei-

faltigkeit und St. Nikolaus 

Evang. Kirchengemeinden Bieber, 

Markus, 

Lukas- und  

Matthäus. 
 

 

 

Schulkinder aus 

Taiwan 

Foto: WGT 
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ÖKUMENE 

WELTGEBETSTAG 2023 

Glaube bewegt! 

Über Konfessions- und Ländergrenzen hin-

weg engagieren sich rund um den Globus 

Frauen beim Weltgebetstag für Frieden, Ge-

rechtigkeit und Menschenwürde. Begangen 

wird der Weltgebetstag alljährlich am ersten 

Freitag im März mit einem wechselnden 

Länderschwerpunkt. Dieses Jahr steht Tai-

wan im Mittelpunkt des Weltgebetstages, 

auch in den christlichen Gemeinden in Of-

fenbach:  

Die zentrale Veranstaltung findet statt 

am 3. März um 18 Uhr in der Altkatholi-

schen Christuskirche, Bismarckstr. 105. 

Das Motto 2023 in mehr als 150 Ländern 

dieser Erde lautet „Glaube bewegt“. 

Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesischen Festland. Doch es lie-

gen Welten zwischen dem demokratischen Inselstaat und dem kommu-

nistischen Regime in China. In unsicheren Zeiten haben taiwanische 

Christinnen, die nur vier bis fünf Prozent der Bevölkerung ausmachen, 

Gebete, Lieder und Texte für den Weltgebetstag 2023 verfasst. Frauen 

aus dem kleinen Land Taiwan laden ein, daran zu glauben, dass wir diese 

Welt zum Positiven verändern können - egal wie unbedeutend wir er-

scheinen mögen.  

Nach dem Gottesdienst sind Sie eingeladen, bei einem taiwanesischen 

Imbiss noch ein wenig zu verweilen. 

 

TAIZÉ- GOTTESDIENST  

Zusammen beten - Zusammen singen - Zusammensein 

Am Freitag, 24. März, 19.30 Uhr, Hl. Dreifaltigkeit 

Obere Grenzstr. 125 

Im Anschluss noch Einladung zum Beisammensein am Feuer. 

Hui-Wen Hsiao / © World Day of  
Prayer International Committee, Inc. 
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PERSÖNLICHES 

 SPENDENAKTION 

Für die 64. Spendenaktion von Brot für die Welt wurden über die Gemein-

debriefe wieder Sammeltütchen verteilt, in denen man seine Spende ab-

geben konnte. Diesmal wurde besonders viel gespendet, so dass wir 

1.465 Euro an BfdW überweisen konnten - so viel wie nie zuvor! Ganz 

herzlichen Dank an alle Spenderinnen und Spender! Die Kollekten an 

Heiligabend (1.181,65 Euro) waren ebenfalls für BfdW bestimmt.  

 
 

 

TAUFE 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 

BESTATTUNG 

    
   
      
  
 
 

 
 
 

        

 

 

 
 

 

Jesus Christus spricht: Gehet hin und machet zu Jüngern alle Völ-

ker. Taufet sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des 

Heiligen Geistes. (Mt 8,19) 

Jesus Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben. 

Wer an mich glaubt, der wird leben, auch wenn er stirbt. (Joh 11,25) 

 

Amtshandlungen  

werden auf der Home-

page nicht veröffent-

licht! 
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Evang. Markus-Gemeinde, Kopernikusstraße 54, 63071 Offenbach  
Kirche: Obere Grenzstraße 90, 63071 Offenbach  
Homepage: markus-gemeinde-of.ekhn.de 
 
 

Büro:   
  Annette Metternich, Sekretärin   Tel.: 069 / 85 33 87 / Fax: 85 48 78 
  E-Mail: markusgemeinde.offenbach@ekhn.de 
  Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 10-12 Uhr 
 

Pfarramt: 
  Bert Petzoldt, Pfarrer             Tel.: 069 / 98 55 78 68  
  E-Mail: Bert.Petzoldt@ekhn.de 
 

Mitarbeiter*innen: 
  Jens Wolter, Kirchenmusiker    Tel.: 069 / 85 33 87 
  Petra Glas, Küsterin        Tel.: 069 / 85 33 87 
  Anke Weiß, Gemeindepädagogin Tel.: 069 / 27 29 95 24 
 

Kita: 
  Simone Throne, Leiterin       Tel.: 069 / 85 31 32 
  Obere Grenzstraße 82, 63071 Offenbach 
 

Diakoniestation:  
  Martina Desch, Leiterin       Tel.: 069 / 98 54 25 40 
  Ludo-Mayer-Straße 1, 63065 Offenbach 
 

Der Kirchenvorstand ist Gesprächspartner für alle Gemeindeangelegenheiten 

MONTAG 16.00  
18.30 

Spiele-Treff (2. Mo/Monat) / Gemeindesaal 
Yoga-Kurs* / Gemeindesaal 

DIENSTAG  16.00 
 

Konfi-Unterricht* (Gemeindesaal) 
 

MITTWOCH 14.30 
18.00 

Seniorinnenkreis (jeden 2. und 4. Mi) / Gemeindesaal 
Abendgebet Atempause* / Kirche 

DONNERSTAG 15.00 
20.00 
 

Besuchsdienstkreis (letzter Do ungerader Monat)/Saal 
Filmabend / Gemeindesaal  (1x monatlich, bitte Ter-
min erfragen oder über Mailverteiler) 

FREITAG 
 

19.00 
 

Tanzkreis für Paare / Gemeindesaal  
 

* findet in den Schulferien nicht statt 

     WOCHENPROGRAMM                

KONTAKT                



 20 

Abendgebet „Atempause“ jeden Mittwoch um 18 Uhr in der Kirche (außer Schulferien) 

MÄRZ 

APRIL 

MAI 

Sonntag Reminiszere 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Bert Petzoldt 
 

Sonntag Okuli 
Gottesdienst 
Doris Gabriel-Bassin 

05.03. 
10.30 
 
 

12.03.  
10.30 
 

Sonntag Lätare 
Gottesdienst  
Bert Petzoldt 

 
Sonntag Judika 
Gottesdienst  
Bert Petzoldt 

19.03.  
10.30 

 
 
26.03. 
10.30 

Palmsonntag 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Bert Petzoldt 
 

Gründonnerstag  
Gottesdienst mit Abendmahl 
Bert Petzoldt 
 
 

Karfreitag  
Gottesdienst  
Bert Petzoldt 
 

Ostersonntag 
Andacht zum Ostermorgen mit 
Osterfrühstück / Bert Petzoldt 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Bert Petzoldt 

02.04. 
10.30 
 
 

06.04. 
19.00 
 
 

07.04. 
10.30 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

09.04. 
06.30 
 
10.30 
 

Ostermontag 
Familiengottesdienst in Bieber 
Georg Bloch-Jessen und Team 
 

Sonntag Quasimodogeniti 
Gottesdienst  
Bert Petzoldt 
 

Sonntag Misericordias Domini 
Gottesdienst  
Ulrike Wegner 
 

Sonntag Jubilate 
Gottesdienst  
Kerstin Thormählen-Rekow 

10.04. 
10.30 
 
 

16.04. 
10.30 
 
 

23.04. 
10.30 
 
 

30.04. 
10.30 

Sonntag Kantate 
Vorstellungsgottesdienst der 
Konfis in Bieber 
Kein Gottesdienst in Markus! 
Kantatengottesdienst in der Jo-
hanneskirche (s. Seite 11) 
 

Sonntag Rogate 
Gottesdienst 
Ulrike Wegner 
 

07.05. 
10.30 
 
 
11.00 
 
 

14.05. 
10.30 
 
 

Christi Himmelfahrt 
Gottesdienst in Bieber 
Georg Bloch-Jessen 
 

Sonntag Exaudi 
Gottesdienst 
Bert Petzoldt  

 

 

Pfingstsonntag 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Bert Petzoldt 
 

18.05. 
10.30 
 
 

21.05. 
10.30 
 
 

28.05. 
10.30 
 

GOTTESDIENSTE 


